
Das Monatsjournal FlorstadtFlorstadt

Florstadt
Das kostenlose Monatsjournal 

          
für alle Stadtteile Florstadts 

          
          

und Dorn-Assenheim

          
          

          
        

       

www.monatsjournal.de     

Florstadt
Nummer 9 Okt./Nov. 2022Jahrgang 7

• Erd-, Feuer- und 
    Seebestattungen
• Waldbestattungen
• Überführungen
• Erledigung aller Formalitäten
• Gesamtorganisation

Tag und Nacht für Sie zu erreichen. Auch an Sonn- und Feiertagen.

61197 Florstadt | Niddastraße 9 | Tel.: 06035 / 9671010 
info@bestattungsinstitut-winter.de | www.bestattungen-winter.net

FLORSTÄDTER BESTATTUNGSHAUS

Wir beraten Sie zum Thema Bestattungs-
vorsorge. Entlasten Sie sich und Ihre 
Angehörigen.

ABSCHIED 
OHNE 

SORGEN!
FINANZIELLE 

WINTER & SOHN

Gerüstbau

Reiner Tugend

E-Mail: info@tugend-geruestbau.de
Telefon: (0 60 07) 91 86 97
Telefax: (0 60 07) 91 86 47
Mobil (01 79) 2 14 29 72

Neue Straße 10
61191 Rosbach-Rodheim

www.tugendgeruestbau.de

BAR ANKAUF
Zu wertvoll um im Schrank zu liegen!

06181 9885552

Wir kaufen Pelze, Porzellan, Teppiche, Silberbeste-
cke (auch 90/100), Armband-/Taschenuhren, Mode-

schmuck, Goldschmuck jeglicher Art, Bernstein, 
Musikinstrumente, Briefmarken, Krokotaschen, 
antike Möbel, Perlen, Näh-/Schreibmaschinen!
Faire Abwicklung mit ihrem Vertrauenspart-
ner, der Firma Main-Gold. Bitte rufen Sie 

uns zwecks Terminvereinbarung für 
eine kostenlose Begutachtung an.
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Ein Appell 
gegen Littering

war. Als ich bei ihm angekom-
men bin, sagte er, dass jeder 
ein Stück rumfl iegendes Papier 
aufheben könne, sei es seins 
oder nicht - dann würde auch 
jeder weniger fallen lassen.
Das leuchtet ein! Kommt jetzt - 
früher war alles besser - heute 
haben wir weniger Zeit und 
müssen auch noch auf unsere 
Handy-Mattscheibe gucken?
Nein!  
Aber vielleicht müssen wir Re-
spekt und Empathie vorleben, 
wie es der ältere Herr getan hat.
Vor kuzem vorm Supermarkt: 
Kein Einkaufswagen war frei 
von Müll, hier ein paar Salat-
blätter, dort ein Kassenzettel 
und in dem anderen ein biß-
chen Plastikabfall.  
Im gleichen Augenblick bringt 
jemand seinen Wagen zurück, 

packt vorher noch sein Streu-
selstückchen aus und wirft 
die Papiertüte in den Wagen 
bevor er sich den Euro nimmt.  
Ich halte ihn an und wieder-
hole sinngemäß den Satz des 
älteren Herrn: Der Mann sieht 
mich fassungslos an, überlegt 
kurz und nimmt wortlos seine 
Papiertüte und wirft sie in den 
nebenstehenden Mülleimer.
Diese Unsitte, Abfälle im öf-
fentlichen Raum achtlos weg-
zuwerfen hat inzwischen sogar 
einen Begriff bekommen: „Lit-
tering“. 
Lasst uns die Welt etwas sau-
berer und besser machen, in-
dem wir den Grundsatz des äl-
teren Herrn meistern. In diesem 
Sinne eine schöne Zeit wünscht 
Ihnen 
Ihr Florstadt Journal

Ich habe die Welt für sauberer 
gehalten!
Damit meine ich nicht die gro-
ßen Müllberge, dessen Produk-
tion Deutschland nahezu als 
Spitzenreiter in Europa und der 
Welt anführt. Ich meine auch 
nicht die überfl üssige Müllge-
winnung der frischen Beeren 
und vorsortierten Salate in 
Plastikschalen oder die dreifach 
verpackten Waren aus dem In-
ternet-Kaufhaus. Das ist wahr-
scheinlich nur die Konsequenz, 

weil wir so toll und vor-
bildlich unseren Müll 
trennen - dadurch dür-
fen wir doch noch viel 
mehr Verpackungsmüll 
haben! Oder? Fakt ist: 
Wir sind Müll-Meister!
Wollen wir das jetzt 
auch an öffentlichen 
Plätzen werden? Letz-
tes Jahr hatte ich noch 
ein positiv-prägendes 
Erlebnis: Ich bin die 
Straße entlang gelaufen 
und sah einen älteren 
Mann sich bücken um 
ein Stück Papier von 
der Straße aufzuheben, 
welches nicht von ihm 
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C r o a t i a
R e s t a u r a n t
Im BürgerhausImImImIm Bürgerhaus

KROATISCH-DEUTSCHE KÜCHE

Mo.  Ruhetag
Di. - Sa.  17.00 - 23.00 Uhr
So. & 11.00 - 14.00 Uhr 
Feiert.  17.00 - 23.00 Uhr

Jozo Rosandic
Hasenbeunde 2
63691 Ranstadt
06041 5218

„Wenn´s drinnen gemütlich wird...“

Der Herbst kommt mit deftigen Leckereien!

    

Tierarztpraxis
an den 
Nidderwiesen

Fürsorge bei jedem Pfotentritt 

 

Wir freuen uns über Ihren Besuch!

Am Steinweg 18-20
61130 Nidderau 
Telefon: 06187-27300
info@tierarztpraxis-nidderwiesen.de
Mo. 8-13 und 15-17.30 Uhr • Di. 11-13 und 15-18 Uhr • Mi. 15-18 Uhr • Do. 11-13 und 15-18 Uhr • Fr. 8-13 Uhr

Wir stehen Ihnen und Ihren vierbeinigen 
Begleitern mit Rat und Tat zur Seite.
Seit Mitte September hat die ehemalige 
Praxis Dres. Rummel & Rogalla eine neue 
Praxisleitung. Frau Dr. Miriam Kaese,  
Dr. Julie Harnischfeger und das Helferin-
nenteam sind für Sie da.

STEINBOCK 
(22.12.-20.01.)
Ihrem Vorhaben 

mangelt es an der zündenden 
Idee - Ihre Chancen liegen im 
Unkonventionellen, nicht im 
Beharren auf alten Verfahrens-
weisen.

WASSERMANN 
(21.01.-19.02.)
Gehen Sie keine 

fi nanziellen Risiken ein. Ihr 
Konto bedarf jetzt etwas der 
Schonung. Und den Notgro-
schen dürfen Sie auf keinen 
Fall antasten!

FISCHE 
(20.02.-20.03.)
Wunschdenken be-

stimmt Ihren berufl ichen Alltag. 
Damit kommen Sie nicht wei-
ter. Die Arbeit verlangt Einsatz 
und vorzeigbare Resultate.

WIDDER 
(21.03.-20.04.)
Versuchen Sie in die-

sen Wochen jeglichen Stress 
auf ein Mindestmaß zu redu-
zieren. Denn es kommt noch 
so einiges auf Sie zu. 

STIER 
(21.04.-20.05.)
Sie sollten nicht er-

neut als Retter in der Not auf-
treten: Die anderen müssen 
lernen, die Verantwortung für 
ihr Handeln selbst zu über-
nehmen. 

ZWILLINGE 
(21.05.-21.06.)
Die Sterne helfen Ih-

nen in berufl ichen Dingen. Falls 
Ihre Pläne dennoch durch-
kreuzt werden, sollten Sie Ruhe 
und Fairness walten lassen.

KREBS 
(22.06.-22.07.)
Beziehungstech-

nisch läuft es nicht rund: Wer 
sich nach Liebe mit Zukunft 
sehnt, der sollte sich nicht 
von schönen Worten blenden 
lassen. 

LÖWE 
(23.07.-23.08.)
Was man Ihnen an 

bösen Nachrichten bringt, 
macht nur scheinbar Ihre Plä-
ne zunichte. Es gibt eine recht 
einfache Lösung für das Pro-
blem …

JUNGFRAU 
(24.08.-23.09.)
Ihnen eröffnen sich 

plötzlich die unterschiedlichs-
ten Chancen. Wägen Sie gut 
ab, bevor Sie sich für eine von 
ihnen entscheiden.

WAAGE 
(24.09.-23.10.)
Sie mogeln sich 

durchs Liebesleben. Es man-
gelt am rechten Drive, eroti-
sche Highlights zu genießen. 
Denken Sie nicht immer an 
den Job! 

SKORPION 
(24.10.-22.11.)
Jemand stellt den 

bisherigen gemeinsamen Weg 
in Frage: Das ist sein gutes 
Recht! Wenn er abbiegen will, 
muss er das eben tun.

SCHÜTZE 
(23.11.-21.12.)
Jetzt zeigt sich, ob 

eine Beziehung tragfähig ist. 
Sollte sie es nicht sein, müs-
sen auch Sie sich fragen, ob 
Sie genug investiert haben.

Die Horoskop-Ecke

Nach einem 19:17-Erfolg 
gegen die HSG Gr. Bu-
seck/Beuern, folgte ein 

21:18-Heimsieg gegen die 
HSG Dutenhofen/Münch-
holzhausen.

Durch eine starke Torhü-
terin des Gegner und eine 
magere Chancenausbeu-
te begann die Begegnung 
in der Busecker Sporthalle 
ausgeglichen. Nach ei-
ner Viertelstunde fanden 
die Mädels jedoch besser ins 
Spiel und konnten durch eine 
starke Abwehrleistung sowie 
eine makellose Chancenaus-
wertung einen Viertore-Vor-
sprung herausspielen (12:8). 
Nach dem Seitenwechsel 
konnte der Gegner aufgrund 
einer zweifachen Unterzahl-
Situation aufschließen. Je-
doch ließ sich die Mannschaft 
nicht beirren und konnte den 
Vorsprung ins Ziel und zwei 
Punkte mit nach Hause neh-
men.
Im zweiten Spiel kamen die 
Mädels gleich zu Beginn gut 
ins Spiel und konnten einen 
Vorsprung von vier Toren er-
zielen (10. Minute). Anschlie-
ßend stellte sich der Gegner 
auf die offensive Abwehr der 
WJC ein und nutzte die Chan-
cen um zur Halbzeit auf ein 
Tor aufzuschließen (Halbzeit 
7:6). Nach dem Wiederanpfi ff 
fand ein munterer Ballwech-
sel statt, ehe sich die Mädels 
durch eine geschlossene 
Mannschaftsleistung auf drei 
Tore absetzen konnten. Je-
doch gab sich die HSG Du-
tenhofen/Münchholzhausen 
nicht auf und kam nochmals 
auf ein Tor heran. Nach einer 
Auszeit, wurde die Abwehr 
auf ein 5:1-System umgestellt, 
welches die Mädels sehr gut 
umsetzten und durch einen 
Endspurt den Endstand von 
21:18 herstellten.
An dieser Stelle möchte 
sich die Sport-Union bei der 
Ergo-Generalagentur Chris-

Sport-Union Nieder-Florstadt e.V. - Abt. Handball
Geschlossene Mannschaftsleistung

Nach einer direkten Qualifi kation zur Bezirksoberliga, ist die WJC mit zwei 
Siegen in die neue Runde 2022/23 gestartet. 

tian Dorn, dem Sponsoren 
der neuen Aufwärmshirts der 
WJC, bedanken. „Die Mädels 

freuen sich bei den nächsten 
Spielen auf zahlreiche Fans 
und Unterstützer.“

Schlendern Sie gemütlich über 
den weihnachtlichen Floh-
markt auf der Suche nach neu-
er Weihnachtsdekoration oder 
gönnen Sie sich ein spannen-
des Buch für die kalten Tage.
Wie wäre es mit einem Co-
mic von ihrem Tier als Weih-
nachtsgeschenk? Ein warmer 
Schal, ein kuscheliges Bett für 
ihr Haustier, schöne Kerzen, 
Plätzchen und kleine Fossilien, 
ein Glücksrad sowie viel Hand-

gemachtes warten ebenfalls  
auf freudige Käufer.
Genießen Sie die köstlichen 
Speisen und Getränke oder 
schließen Sie am Informati-
onsstand eine Patenschaft für 
einen der tierischen Bewohner 
des Tierheims ab.
Das Team vom Elisabethenhof 
freut sich auf Ihren Besuch.
Bund gegen Missbrauch der 
Tiere e.V. - Tierheim Elisabe-
thenhof

bmt e.V. - Tierheim Elisabethenhof
Alle Jahre wieder…

Das Tierheim Elisabethenhof in Reichelsheim lädt Sie 
recht herzlich zum Weihnachtsmarkt am 13.11.2022 
von 12 bis 17 Uhr in der Sport- und Festhalle Dorn-
Assenheim (Ligusterweg 29, 61203 Reichelsheim) ein.
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Loch

Platz A | Par 35

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1-9

Par 4 3 4 4 4 5 4 3 4 35

Hcp Platz  A+B 3 13 7 15 1 11 5 17 9 -

Hcp Platz  A+C 3 13 7 15 1 11 5 17 9 -

Platz

Gespielte Kombination

Platzregeln und Spielvorgabentabellen entnehmen Sie
bitte dem Aushang im Clubhaus

Herren DamenPar Par

A+B 71 £ £71

Hcp Platz  B+C - - - - - - - - - -

Herren 370 163 360 316 412 480 352 142 356 2951

Damen 327 145 321 245 361 428 321 124 308 2580

Spieler:

Spieler:

Spieler:

Zähler:

Loch

Platz B | Par 36

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1-9

Par 4 4 3 5 4 5 3 5 3 36

Hcp Platz  A+B 4 16 6 14 12 2 10 8 18 -

Hcp Platz  A+C - - - - - - - - - -

3 15 5 13 11 1 9 7 17 -

Herren 330 306 201 469 310 548 124 433 133 2854

Damen 302 226 165 412 277 422 99 383 110 2396

Spieler:

Spieler:

Spieler:

Zähler:

Loch

Platz C | Par 35

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1-9

Par 4 4 4 5 3 4 4 4 3 35

Hcp Platz  A+B - - - - - - - - - -

Hcp Platz  A+C 12 4 10 2 18 16 8 6 14 -

Hcp Platz  B+C 12 4 10 2 18 16 8 6 14 -

Herren 301 388 320 437 119 260 336 335 141 2637

Damen 268 314 274 368 105 239 283 285 121 2257

Spieler:

Spieler:

Spieler:

Zähler:

5.805 m 4.976 m

A+C 70 £ £705.588 m 4.837 m

B+C 71 £ £715.491 m 4.653m

Golfplatz-Altenstadt GmbH & Co KG
Oppelshäuserweg 5
D-63674 Altenstadt

Telefon: 0 60 47 - 98 80 88
Telefax: 0 60 47 - 98 80 89
mail@golfplatz-altenstadt.de
www.golfplatz-altenstadt.de

Fahnenpositionen

Distanzpfosten
bis Grünanfang

blau:  vorne
weiß:  mitte
rot:     hinten

100 m (ein roter Ring)
150 m (zwei gelbe Ringe)
200 m (drei grüne Ringe)

Bitte Pitchmarken entfernen,
Bunker harken,
Divots zurücklegen und
zügig spielen!

Vielen Dank!

Hcp Platz  B+C

Unterschrift Spieler: Unterschrift Zähler:Zahnarztpraxis Dr. Jens Komma

ZEIGEN SIE IHREM SCORE EIN UNWIDERSTEHLICHES LÄCHELN

IMPLANTATE
UNSICHTBARE ZAHNKORREKTUR
BLEACHING UND PROPHYLAXE 

www.zahnarzt-drkomma.de Tel.: 0 61 87 - 90 06 67

Scorekarte_27Loch_F2:Layout 1  18.03.2021  17:13  Seite 2

Golfplatz Altenstadt GmbH & Co. KG
Oppelshäuser Weg 5 · 63674 Altenstadt
Telefon 06047 988088 · Telefax 06047 988089
www.golfplatz-altenstadt.de · mail@golfplatz-altenstadt.de

Jetzt noch einfacher 

zum Golfen -

einfach online buchen

Schnupper-Kurs

25,- Euro

Zwei Stunden 

Riesen-Spaß

inklusiv 30 Rangebälle 

und Leihschläger

auch als Geschenk-Gutschein

Anzeigeninfos
    redaktion@monatsjournal.de

 06187  9946-199 

    www.Monatsjournal.de

Weih na chtsma rkt
Tierheim Elisabethenhof

Wann:
Um:
Wo:

13.11.2022
12:00 bis 17:00 Uhr
Ligusterweg 29
Sport- und Festhalle
in Dorn-Assenheim

Herzliche Einladung zum

Bei schönem Wetter und hin 
und wieder einer Abkühlung 
von oben kam neben dem 
Spaß am Spiel auch die Un-
terstützung der Tafel Alten-
stadt nicht zu kurz. Alle Start-
gelder wurden für die Tafel 
gespendet. Insgesamt kamen 
etwa 4.000 Euro der Alten-
städter Tafel zugute.
Es wurde an alles gedacht! 
Die Bäckerei Jarchow spen-
dete die Rundenverpflegung 
und die Getränke kamen von 
der Hassia-Gruppe. Die sehr 
schmackhaften Rindswürste, 
die zur Linsensuppe gereicht 
wurden, kamen vom Erlebnis-

Golfplatz Altenstadt
Alle Startgelder gespendet
Am Samstag, den 8. Oktober trafen sich 80 Golfbegeisterte, um ihrem Hobby 
zu frönen bei einem Benefizturnier.

bauernhof Vogler und die Prei-
se für die Sieger des Spaß-
Turniers wurden von Claus 
Wagner von Tooly gestiftet.
Der Platz war, dank des un-
e r m ü d l i c h e n 
Einsatzes der 
Greenkeeper, in 
einem perfekten 
Zustand. Auch 
deshalb wurden 
sehr gute Ergeb-
nisse erzielt. 
Damit die Spen-
den nicht zu kurz 
kamen, konnte 
man sich Vorteile erkaufen: 
Darunter ein Paket aus fünf 

zusätz l ichen 
Putts für 10 
Euro und einen 
Inse l -Vor te i l 
gab es an Bahn 
16: Für 2 Euro 
konnte dort der 
Ball direkt am 
Grünrand ab-
gelegt werden.
Eine Tombo-
la mit Losen 

sorgte für zusätzliche Preise 
bei der Siegerehrung. Nach 
gemeinsamen Kaffee und Ku-
chen, der ausschließlich von 
den Mitarbeiterinnen der Ta-

fel Altenstadt gebacken wur-
de, verabschiedeten sich die 
Teilnehmer mit einem Dank 
an den Veranstalter Heinz Lö-
bert und dem Versprechen, im 
nächsten Jahr wieder teilzu-
nehmen. 
Alles in allem ein 
gelungener Tag 
- für Teilnehmer 
und Veranstalter 
gleichermaßen.

Bilder von 
Michael Hesse

Nettosieger Klasse A: Sebastian Scholl und 
Oliver Gomolla

Bruttosieger: Peter Kapfelsperger und 
 Volker Kuhl

Nettosieger Klasse B: Christoph Howitz und 
Bärbel Arras                   

Anzeige

Crea    tivaR
W E R B E A G E N T U R & V E R L A G

Südstraße 11 · 61194 Niddatal
06187 9946199 · info@creaRtiva.info · creaRtiva.info

•  Gestaltung

•  Geschäftsdrucksachen

•  Firmenschilder & Banner

•  individuelle Kundengeschenke

•  Social Media Betreuung

•  webdesign

•  Werbeanzeigen durch 
 eigenes Verlagshaus

einer Behandlung 
per Video halten be-
reits einige gesetzli-
che Krankenkassen 
für ihre Versicherten 
zur kostenfreien 
Nutzung bereit. So 
etwa die mhplus 
Krankenkasse unter 
dem Namen Tele-
Clinic. Zu den häu-
figsten Anliegen, 

mit denen sich Patientinnen 
und Patienten an die Video-
sprechstunde wenden, zählen: 
Verhütung, Durchfall, Grip-
paler Infekt, Blasenentzün-

Arztbesuch per Videosprechstunde
Diese Vorteile kann eine telemedizinische Behandlung haben

(djd-k). Digitale Angebote hal-
ten in vielen Bereichen der 
Gesundheitsversorgung Ein-
zug. So auch bei der ärztlichen 
Sprechstunde. Das Angebot 

In der Videosprechstunde können Patientinnen 
und Patienten ihr Anliegen in aller Ruhe mit einer 
Ärztin oder einem Arzt besprechen.  Foto: djd-k/

mhplus Krankenkasse/Shutterstock/Lokana

dung, Husten, 
Bluthochdruck 
und Erektile 
Dys funk t i on . 
Zum Ärztenetz 
gehören auch 
viele Fachärzte. 
Mehr zur Online-
Sprechstunde 
und zur entspre-
chenden App: 
www.mhplus.
de/ te lec l in ic . 
In den meisten 
Fällen kann in-
nerhalb von 30 
Minuten ein Arzt-
termin vereinbart 
werden. Auch 
eine Krank-
schreibung ist 
möglich.
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Spartipps rund ums Auto
Eine gute Fahrweise kann sich fi nanziell lohnen

(djd). Zu den größeren Ausga-
benposten im Alltag zählt de-
fi nitiv das Auto. Doch es gibt 
Möglichkeiten, die Kosten zu 
senken. Die günstigsten Sprit-
preise lassen sich über Porta-
le und Apps fi nden. Viel Geld 
sparen können Autofahrerin-
nen und Autofahrer, indem sie 
ihre Fahrweise anpassen und 
den Spritverbrauch senken. 
Wer Tempo 130 fährt, benö-
tigt etwa ein Drittel mehr Sprit 
als bei Tempo 100. Sparsam 
ist es auch, vorausschauend 
zu fahren, das Auto vor Am-
peln und Kreuzungen ausrol-
len zu lassen sowie möglichst 
wenig zu bremsen und zu be-

schleunigen. Mit einer guten 
Fahrweise kann man zudem 
bei der Kfz-Versicherung spa-
ren. Möglich ist das beispiels-
weise durch Telematik-Tarife. 

Zu den größeren Ausgabepos-
ten zählt defi nitiv das Auto.

Foto: djd/www.DEVK.de

Winterreifen 
geben Sicherheit

Überlegene Bodenhaftung, egal wie das Wetter auch wird

(djd). Milde Winter in unseren 
Breitengraden verleiten man-
che Autofahrer dazu, ihren 
Pkw das ganze Jahr über mit 
einem Satz Reifen zu bewe-
gen. Doch Autoexperten des 
Deutschen Kraftfahrzeugge-
werbes raten davon dringend 
ab - aus guten Gründen. Die 
spezielle Gummimischung 
von Winterreifen hat nicht nur 
auf Schnee und Eis, sondern 
auch auf trockener Fahrbahn 
bei niedrigen Plusgraden kla-

re Vorteile, da ihre Gummi-
mischung bei Temperaturen 
unter null fl exibel bleibt. Ganz-
jahresreifen sind lediglich für 
Wenigfahrer eine sinnvolle 
Alternative. Ob vorhandene 
Winterreifen noch in verkehrs-
sicherem Zustand sind, kann 
der Kfz-Meisterbetrieb über-
prüfen. Es lohnt sich, rechtzei-
tig einen Werkstatttermin zu 
vereinbaren, denn im Reifen-
wechselmonat Oktober ist der 
Andrang in den Kfz-Betrieben 
groß.

Die Kfz-Fachwerkstatt kontrol-
liert eingelagerte Winterreifen 
vor der Montage auf Profi ltiefe 
und Schäden.                   Foto: 

djd/Kfzgewerbe/Timo Volz

Diese berücksichtigen das 
Fahrverhalten im Preis für 
die Kfz-Versicherung. Infos 
auch unter: www.devk.de/ 
telematik.

Tel. 06031 166710
AGETHEN GMBH  AM STRASSBACH 4, 61169 FRIEDBERG
E-MAIL AGETHENGMBH@AGETHEN-GMBH.DE

Karosserie-Fachbetrieb     Kfz-Meisterbetrieb
AutoLackierung      Beschriftung

          
FREIE

WERKSTATT!
M A R K E N U N A B H Ä N G I G E

1968      2018

AGETHEN-GMBH.DE

1a autoservice Scholl 

Hauptstraße 110 · 61169 Friedberg
06031 7918282 · www.scholl-autoservice.go1a.de

Viel mehr als nur Reifen wechseln:
Unsere Leistungen rund ums Rad!

 ■ Fachberatung bei der Reifenwahl
 ■ Große Auswahl an Testsiegern
 ■ Premium-, Leichtlauf- und günstige 

    Qualitätsreifen
 ■ Altreifenentsorgung
 ■ ...uvm!

Bei idealem Wetter trafen sich 
kürzlich 11 Radler um an der 
von der Verkehrsagendagrup-
pe Florstadt geführten Natur, 
Kultur & Genuss-Tour teilzu-
nehmen, die im Rahmen des 
2. Florstädter Stadtradelns 
stattfand.

Nachdem Koordinatorin Ja-
nine Fritzel die von Rewe 
Masso Florstadt gespende-
ten Getränke und Obst ver-
teilt hatte, fuhr die Gruppe 
über den Florstädter Stern 
und auf der Auenlandroute 
durch das Naturschutzgebiet 

Florstädter Agenda-Gruppe Verkehr: Endlich wieder on tour
Natur, Kultur & Genuss auf dem Florstädter Stern

„Nachtweide“. Unterbrochen 
wurde die 25 km lange Fahrt 
an sehenswerten Standorten, 
zu denen Agendamitglieder 
Harald Winter und Dr. Jürgen 
Hötzel Erläuterungen gaben.
Ziel nach zweieinhalb Stunden 
strammer Fahrt war das Ap-

felfest in den Ober-
Florstädter Streu-
obstwiesen, wo sich 
die Teilnehmer bei 
selbstgebackenem 
Kuchen und frisch-
gekeltertem Saft 
stärken konnten.

Kinderchor für Kinder ab 6 
Jahren
Der Kinderchor singt am Don-
nerstag um 16.30 Uhr im Bür-
gerhaus Stammheim. Kinder 
ab 6 Jahren sind herzlich will-
kommen. Johannes Noack 
von der Musikschule Nagel 
ist der Dirigent und freut sich 
auf viele Kinder, die Spaß am 
Singen haben. Zunächst darf 
gerne geschnuppert, später 
ist eine Vereinsmitgliedschaft 
aus versicherungsrechtlichen 
Gründen erforderlich.
Vorbereitung von Weih-
nachtskonzerten in Stamm-
heim und Florstadt
Der gemischte Chor starte-
te jetzt im Oktober mit dem 
Einstudieren von Weihnachts-
liedern, die dann in der Flor-
städter und Stammheimer 
Kirche aufgeführt werden 
sollen. Wer mag, ist herzlich 
eingeladen mitzuproben, 
mitzusingen und sich mit 
auf die Weihnachtszeit zu 
freuen! Geprobt wird jeden 
Donnerstag um 20.00 Uhr im 

Volkschor Stammheim 1909 e.V.
Neue Angebote 

Gleich mit drei neuen Projekten startet der Volks-
chor Stammheim in den Herbst und freut sich auf 
aktive, engagierte Vereinsmitglieder sowie auf von 
Musik begeisterte Neulinge.

Bürgerhaus in Stammheim.
Die Weihnachtskonzerte sind 
für den 17. und 18. Dezember 
2022 geplant.
Workshop „Musikalische 
Postkarten“ am 5.11.2022
Ein Tag voll mit ungezwun-
gener Musik für alle, die das 
schon immer mal machen 
wollten oder endlich mal wie-
der machen wollen. Mit den 
Liedern begeben sich alle auf 
eine Reise um die Welt und 
sammeln dort musikalische 
Postkarten. Die Workshops 
beginnen um 10 Uhr und en-
den - inklusive einer Mittags-
pause und einem Kuchen-
buffet – um 16 Uhr. Freunde, 
Verwandte und alle die Lust 
haben, sind eingeladen, sich 
die musikalischen Postkar-
ten im Abschlusskonzert ab 
16.00 Uhr anzuhören.
Wer dazu Fragen hat, kann 
sich gerne beim Vereinsvor-
sitzenden Anselm Möbs mel-
den (0157 56404760) oder 
eine Nachricht an vc-stamm-
heim@web.de senden.

Wandern Sie gemeinsam mit 
Ihrer Familie, Freunden und 
Bekannten über Feld und 
Flur vom Tierheim nach Dorn-
Assenheim und wieder zurück 
und lassen Sie gemeinsam 
den Abend bei einem kleinen 
Snack und heißen Getränken 
ausklingen. Die Teilnahmege-
bühr beträgt 10 Euro für ein 
Mensch/Hund Team. Hierfür 
erhalten Sie eine Laterne und 
ein Blinki für Ihren Vierbeiner. 
Die Teilnahme ist begrenzt, 
daher bittet das Team vom Eli-

sabethenhof um eine vorheri-
ge telefonische Anmeldung 
unter der 06035-96110. 
Bund gegen Missbrauch der 
Tiere e.V. - Tierheim Elisabe-
thenhof

bmt e.V. - Tierheim Elisabethenhof
Blinkend durch die Nacht

Am 5. November ab 18 Uhr lädt das Tierheim zum 
vierten Mal zum Laternenlauf mit Hund ein.
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Ihr Dach schützt Sie nicht nur 
vor Wind und Wetter, sondern 
trägt auch zum langfristigen 
Werterhalt Ihres Hauses bei. 
Unter einem dauerhaften, si-
cheren und schönen Dach 
können Sie es sich gut gehen 
lassen. Dabei kombiniert das 
beste Dach Schönheit und 
Funktionalität.
Im Moment benötigt das in 
Stammheim ansässige Unter-
nehmen Dachdeckermeister 
Paul Lenz aufgrund der Ma-
terialsituation mehr Zeit um 
mit einem Dach zu beginnen, 

dies muss bitte ein-
geplant werden. Am 
besten holt man 
sich schon dieses 
Jahr ein Angebot 
ein.
Ihre Gestaltungs-
wünsche stimmen 
Dachdeckermeis-
ter Lenz und sein 
Team mit den am 
Markt verfügbaren 
Produkten zu einer 
runden Lösung ab. 
Getreu dem Motto: 
„Nichts ist unmög-

Anzeige

lich.“ Die junge Firma mit jun-
gen Team freut sich auf extra 
Wünsche, denn das bedeutet 
extra Herausforderungen.
Jedes noch so kleine Anlie-
gen ums Dach, mit allem was 
dazu gehört ist bei Lenz gut 
aufgehoben, z.B. Ziegel aus-
tauschen zum fairen Preis und 
gekommen wird auch für ei-
nen einzigen Ziegel. Erfahrene 
Mitarbeiter erledigen alle Auf-
gaben gewissenhaft und pro-
fessionell. Eine Leidenschaft 
zu Schiefer, ob an der  Fas-
sade, als Kaminverkleidungen 
oder komplette Dächer, lässt 
sich nicht leugnen. 
Dachdeckermeister Paul Lenz 
bietet alles an, von Steildach, 
Flachdach, Fassade, über 
Spenglerarbeiten und Dach-
fl ächenfenster, bis zu Repara-
turarbeiten aller Art. Seit Ok-
tober bereichert ein eigener 
Gerüstbau alle Arbeiten.
Aktuell sucht Dachdecker-
meister Paul Lenz nach ei-
nem Dachdeckergesellen und 
Lehrling.
Weitere Informationen un-
ter Tel. 01575 5671200,  per 
Email info@lenz-dach.de oder 
www.lenz-dach.de.

Dachdeckermeister Paul Lenz GmbH
Schutz vor Wind und Wetter
Im Herbst ist es Zeit für Dachwartungen, denn vor allem im Winter muss das 
Dach zeigen was es kann.

Am Lindenbrunnen 1
61197 Florstadt

info@lenz-dach.de
www.lenz-dach.de

01575 
5671200

D
ac

hdeckermeister

Paul Lenz

Alles 
rund ums 

Dach

MERKUR ist ab 
dem 20. Okto-
ber nicht mehr 
sichtbar. Am 8. 

November kommt der fl inke 
Planet in die obere Konjunkti-
on mit der Sonne und hält sich 
danach am Taghimmel auf.  

VENUS steht 
ebenfalls am 22. 
Oktober in obe-
rer Konjunktion 

mit der Sonne und ist somit 
nicht mehr beobachtbar.     

MARS strebt 
seiner Oppositi-
onsstellung zur 
Sonne entgegen 

und ist damit ein lohnendes 
Beobachtungsobjekt in un-
serem Zeitraum. Er wird zum 
Planeten der gesamten Nacht. 
Am 11. November bekommt 
der rote Planet Besuch vom 
abnehmenden Mond.

JUPITER hat 
gerade seine 
Opposition zur 
Sonne hinter 

sich und ist nach dem Mond 
das auffälligste Objekt am 
Nachthimmel. Allerdings  ver-
sucht Mars dem Gasriesen 
Konkurenz zu machen. Im 
November zieht sich Jupi-
ter langsam aus der zweiten 
Nachthälfte zurück. Die Be-
gegnung am 4. November 

mit dem zunehmenden Mond 
wird ein schönes Bild bieten.

SATURN hat sich 
aus der zweiten 
Nachthälfte zu-
rückgezogen. 

Doch die früher eintretende 
Abenddämmerung gibt ihm 
noch genügend Zeit ein Be-
obachtungsziel zu sein. Am 1. 
November geht der Ringpla-
net um 23.43 Uhr unter.    

URANUS erreicht 
am 9. Novem-
ber im Sternbild 
Widder seine 

Oppositionsstellung und er-
langt damit seine günstigste 
Beobachtung. Eine lichtstarke 
Optik ist allerdings Voraus-
setzung. Der grünliche Planet 
ist die ganze Nacht über zu 
sehen.  

NEPTUN hat 
gerade seine 
Opposition zur 
Sonne hinter 

sich. Da er aufgrund seiner 
Entfernung zu uns dennoch 
nicht gerade der hellste Pla-
net am Nachthimmel ist, sollte 
man eine Aufsuchekarte zur 
Hand nehmen, um Neptun zu 
beobachten – denn mit blo-
ßem Auge ist er nicht zu se-
hen. Der bläuliche Planet zieht 
sich langsam aus der zweiten 
Nachthälfte zurück. 

NEUMOND 
25. Oktober
23. November

ERSTES VIERTEL 
30. Oktober

Mondphasen
VOLLMOND 
8. November

LETZTES VIERTEL 
17. Oktober
16. November

Die Ecke für Sterngucker
Planetenstellungen und Mondphasen für Okt./Nov.

Bismarckstr. 33 Goldschmiedeatelier
61169 Friedberg Schmuckschätzungen     
Tel. 06031-91939 Goldankauf
info@juwelier-hake.de        Kommissionen

Zum 100 jährigen Jubiläum 10%
auf Antragsringe & Trauringe u.v.m.

bis zum 31.12.2022
Von der Aktion ausgenommen sind: 

Kommissionen, Goldschmiedearbeiten, Dienstleistungen

Öffnungszeiten:
Mo-Fr.  09.00-12.30 Uhr
 14.00-18.00 Uhr
Sa.  09.00-13.00  Uhr

Seit mehreren Jahren veran-
staltet der Verein in der Scheu-
ne des Restaurant Schloss 
Ysenburg seine Workshops. 
Der Letzte liegt gerade wenige 
Tage zurück und schon liegen 
wieder Anfragen vor. Aufgrund 
der großen Nachfrage hat sich 
der Vorstand nun entschieden 
am 30.10.2022 einen Folge-
workshop anzubieten.
Wie bereits im September ste-
hen wieder folgende Künstler 
mit ihren Erfahrungen bereit.  
Für die Bereiche Aquarellma-
lerei - Bernd Raab, Malen mit 
Pastellkreide - Doris Beck-
mann, Zeichnen - Gobs Wolter 
und Töpfern - Gogo Baum-

garth. Die Veranstaltung fi ndet 
witterungsbedingt im Bürger-
haus Florstadt - Staden statt. 
Beginn ist um 10 Uhr und 
Ende voraussichtlich 15 Uhr. 
Der Kunst- und Kulturkreis 
freut sich über viele kunstin-
teressierte Jugendliche und 
Erwachsene, auch ohne Vor-
kenntnisse. In geselliger At-
mosphäre lässt es sich wun-
derbar Arbeiten und Ideen 
austauschen. Die Gebühren 
betragen 25 Euro (Für Material 
und Nebenkosten).
Verbindliche Anmeldung bis 
spätestens 23.10.2022 an 
info@kraniche-florstadt.de 
oder per Telefon 0173/637858

Große Nachfrage 
nach Workshop

Der Kunst- und Kulturkreis Kraniche Florstadt e.V. 
möchte allen Kunstinteressierten in einem Work-
shop die Kunst etwas näherbringen.

Stolz zeigen die Kursteilnehmer vom 24.09.22 ihre Werke zum 
Thema Aquarellmalerei           Foto: Wilfried Beckmann



Das Monatsjournal FlorstadtFlorstadt6

Redaktion MonatsjournalRedaktion Monatsjournal
www.Monatsjournal.de

Redaktion@Monatsjournal.de

Südstraße 11, 61194 Niddatal

Zu was wurde die 
Burg  Frankenstein 

mit seinem 
 Halloween-Event 

2018 gekürt?

Ende Oktober ist endlich wie-
der soweit: das Grauen hält 
Einzug auf „Burg Franken-
stein“! Seit seinem Start 1977 
begeistert die „Halloween Par-
ty“ auf „Burg Frankenstein“ 
Jahr für Jahr zehntausende 
Fans aus aller Welt. Sogar das 
amerikanische Frühstücks-
fernsehen berichtet über das 
einzigartige Schauspiel und 
die unglaubliche Geschichte 
rund um die Burg und das be-
rühmte Frankenstein-Monster. 
Auch in seinem 44. Jahr hat 
das legendäre „Halloween“ 
auf „Burg Frankenstein“ nichts 
von seiner Faszination verlo-
ren. Damit das so bleibt, set-
zen Macher und Monster auf 

ultimativen Grusel: Noch mehr 
Horror, noch mehr Schrecken, 
noch mehr Grauen!
Kaum verwunderlich also, 
dass die diesjährige „Hallo-
ween“ Ausgabe wieder einmal 
mit einem neuen Superlativ 
aufwartet: Dutzende Mons-
ter, verteilt auf verschiedene 
Areale und 3.000 m² „Spiel-
fläche“, warten auf ihre „Op-
fer“ und machen das „Burg 
Frankenstein Halloween“ zum 
größten Event seiner Art in 
ganz Deutschland. Das Motto: 
„Face Your Fear“! Denn die le-
gendäre Burg, im Sommer als 
beliebtes Ausflugsziel für Rad-
fahrer und Wanderer bekannt 
und beliebt, verwandelt sich 

ab 21. Oktober erneut in einen 
Ort des Grauens. Burgherr und 
Veranstalter Ralph Eberhardt: 
„Die Vorbereitungen laufen auf 
Hochtouren! Analog zu unse-
rem diesjährigen Motto „Face 
Your Fear“, möchten wir den 
Gästen dieses Jahr viel Neues 
aus unserem Gruselkabinett 
bieten!“ Die Besucher werden 
dieses Jahr laut Eberhardt 
„eine Apokalypse am eigenen 
Leib erfahren“.
Aber es wurde nicht nur an 
einem neuen, noch fesseln-
derem Spielkonzept gefeilt, 
auch im Bereich der Gastro-
nomie haben die „Halloween“-
Macher einige Neuerungen für 
die Besucher*innen in petto, 
damit für das leibliche Wohl 
und Geselligkeit auch bestens 
gesorgt ist.
„Halloween auf der Burg 
Frankenstein ist seit über vier 
Jahrzehnten in Bewegung 
und wir bemühen uns jedes 
Jahr mit neuen Spielkonzep-
ten zu überzeugen“, so Ralph 
Eberhardt. Und stolz fügt der 
Burgherr hinzu: „2018 wurden 
wir sogar von einem US Ma-
gazin als „beeindruckends-

tes Halloween Spektakel“ 
weltweit gekürt. Das war 
eine große Ehre für mich und 
mein 100-köpfiges Halloween 
Team!“
Man darf also gespannt sein, 
wer in der alten Burgruine, 
ihren Mauern, Zinnen und 
Gruften wartet. „ES“, „Fred-
dy Krüger“, „Mikel Mayers“ 
oder Abgesandte aus der 
Unterwelt? Eines ist gewiss: 
ein Halloween-Besuch auf 
der Burg verspricht Nerven-
kitzel, Grusel und Gänsehaut!
Das diesjährige „Halloween“-

Festival findet an drei Wo-
chenenden zwischen dem 
21. Oktober und 6. November 
2022 statt.
Anreise & Ticketinfos
Im Ticket enthalten ist das 
kostenlose Parken auf dem 
ausgeschilderten Park & Ride 
Parkplatz in Pfungstadt (Red-
fort Straße), der Bus-Shuttle 
zur und von der Burg Fran-
kenstein. Die Busse fahren im 
Pendelverkehr durchgängig 
ab eine Stunde vor Beginn 
und eine Stunde nach Event-
ende.
Auf dem Gelände können sich 
die Besucher frei bewegen 
und können unbeschränkt 
zwischen Monster- und 
Monsterfreier-Zone wechseln. 
Verschiedene Stände versor-
gen die Gäste mit Speisen 
und Getränken, auch an die 
Vegetarier ist dabei gedacht 
worden.
Das Programm in den The-
menbereichen der Monster 
wird regelmäßig wiederholt 
- es gibt also keine Chance, 
dem Burg Frankenstein Hallo-
ween Grusel zu entkommen! 
Tickets gibt es ab 31 Euro. 

Weitere Informationen unter:
www.frankenstein-halloween.
de | www.facebook.com/
Frankenstein.Halloween
Gewinnen Sie nun zu dem 
Grusel-Spektakel 5x 2 
Freikarten für den letzten 
Samstag dieses Events, den 
5. November - einfach die 
neben stehende Frage be-
antworten und die Antwort 
per E-Mail oder Postkarte 
an die Redaktion senden. 
Einsendeschluss ist der 29. 
Oktober 2022. Die Gewinner 
werden benachrichtigt.

Gewinnspiel „Frankenstein Halloween“ 
Nervenkitzel pur!

Das Grauen kehrt zurück auf Burg Frankenstein – legendäre Horrorshow ab 21. Oktober / Eine über tausend-
jährige Burg, nervenzerfetzende „Scarezones“ und dutzende Horror-Kreaturen, die auf einem 3000m² Gelände 
auf „Opfer“ warten. Auch die 44. Ausgabe des Horrorklassikers ist ein Superlativ des Grauens, der Gruselfans 
in seinen Bann zieht!

Cocktailecke

An Halloween steht Gruseli-
ges hoch im Kurs – schließ-
lich gilt es, all den bösen 
Geistern zu zeigen, dass in 
diesem Haus nicht gut Kir-
schen essen ist. 
Einer der beliebten Mythen 
sind die Vampire, die alt sind 
wie die Welt, genau wie ihre 
Geschichten: »Ich spür den 
Kuss - mein Blut zerrinnt und 
die Dunkelheit in Dir gewinnt. 
Mit jedem Zug wird es mir 
kälter. Ich fühl mich immer, 
immer älter und meine Ju-
gend - Dein Gewinn ...« So 
beginnt eine Geschichte über 
den Vampirkuss und Ihre 
Halloween-Party lässt sich 
mit diesen Worten und mit 
dem Cocktail »Vampirkuss« 
stilgerecht eröffnen. 
Allerdings kann man auch 
etwas weniger Alkohol neh-
men, als das folgende Origi-
nalrezept, denn der Cocktail 
ist schon sehr stark, siehe 
Variation.
Zutaten:
60 ml Wodka
15 ml Dry Gin
15 ml Wermut
60 ml Tomatensaft
ein Teelöffel Tequila
eine Prise Salz
Eis
Zubereitung:
Alle Zutaten zusammen in 
einem Shaker mit Eis kräftig 
schütteln. Nun in ein mit viel 
Eis gefülltes Glas gießen.
Variation: 
Statt der 60 ml Wodka nur 20 
ml Wodka nehmen. Zudem 
noch einen großen Spritzer 
Limettensaft und mit 40 - 80 
ml Tonic Water aufgießen.

Vampirkuss

         Foto: Halloween Veranstaltungs GmbH

         Foto: Michael Morgenstern

Werde Teil unseres Teams!
Nur mit einem starken Team können wir 

auf Zeitarbeit verzichten und Qualität und 
­Zufriedenheit­in­der­Pflege­erreichen.

·  Bei uns zählt der Mensch!
·  Wir gehen auf Wünsche der Dienstplanung ein und achten 

auf eine Work-Life-Balance im Rahmen der Schichtzeiten.
·  Fort - und Weiterbildungen (Wundmanager, Palliative Care, 

Gerontopsychiatrie etc. alles möglich)
·  Auch ohne Ausbildung unterstützen wir und können über  

 Förderungen eine Ausbildung im zweiten  
 Bildungsweg unterstützen.

beWirb dich jeTZT iN rosbach als
(Vollzeit, Teilzeit oder als Mini-Job)

+ PflegefachkrafT (M/W/D) 
 auch gerne nur Spätdienst / bis­zu­3.800­€­brutto
+  PflegehilfskafT (M/W/D)
 auch gerne nur Spätdienste / bis­zu­2.700­€­brutto

+  PflegeassisTeNT (M/W/D)
 oder auch kurze Spätdienste / bis­zu­3.000­€­brutto

Seniorenzentrum „AGO Rosbach“ 
61191 Rosbach v. d. H. ǀ Bei den Junkergärten 1 

06003 - 93 45 303 ǀ claudia.gebhardt@alloheim.de
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 Mittwoch, 26. Oktober

20.00 Uhr:  Stadtverordnetenversammlung, Bürgerhaus 
Nieder-Florstadt, Stadt Florstadt

 Sonntag, 30. Oktober

10.00 Uhr:  Folgeworkshop, Bürgerhaus Staden, Kunst- 
und Kulturkreis Kraniche e.V.

 Freitag, 4. November

18.00 Uhr:  Winterfütterung, Online-Veranstaltung im 
Rahmen von NABU am Freitag, Teilnahme 
kostenlos, Spenden erwünscht, NABU Um-
weltwerkstatt e.V.

 Sonntag, 6. November

11.00 Uhr:  Florstädter Kreativ Markt, Saal-Bau-Lux, 
Florstadt Kulturell

 Freitag, 11. November

18.00 Uhr:  MeerVerstehen, Online-Veranstaltung im 
Rahmen von NABU am Freitag, Teilnahme 
kostenlos, Spenden erwünscht, NABU Um-
weltwerkstatt e.V.

Kunst- und Kulturkreis Kraniche e.V

hos pkro

W              

Kreativer 

Witterungsbedingt findet der Folgeworkshop im Bürgerhaus 
in Florstadt-Staden statt. Anmeldung bis 23.Oktober 2022 

per E-Mail an oder info@kraniche-florstadt.de 
per Tel. 0173/6378588 Martina Stockmeier.

    30.10.2022

Witterungsbedingt findet der Folgeworkshop im Bürgerhaus 

    30.10.2022
 10.00 Uhr - 15.00 Uhr

- Malen mit Aquarell

- Zeichnen

- oder Pastellkreide

- Töpfern

Teilnahmegebühr: 25 €

FOLGEWORKSHOP

"Aufgrund der großen Nachfrage“

v

Laternenlauf
mit Hunden
am 05.11.2022 um 18 Uhr
Tierheim Elisabethenhof

Teilnahmegebühr: 10 Euro  
(inklusive Blinki und Laterne)

Wir bitten um Voranmeldung

Siedlerstraße 2, Reichelsheim

Leider war nur ein sehr klei-
nes Grüppchen anwesend. 
War es das unsichere Wetter, 
die Uhrzeit, die Bitte um Vor-
anmeldung, die Häufung von 
Angeboten an diesem Tag?
Egal, man hat jedenfalls et-
was verpasst. Bei schöns-
tem Radlerwetter fuhren die 
BUNDler durch die Nidda-

Aue Richtung 
Vogelsberg. Dort 
wurde es natür-
lich bergiger. Aber 
beim Strampeln 
half die Freude auf 
ein wunderbares 
Frühstück, natür-
lich alles aus Bio-
Anbau.
Um 11 Uhr be-
gann die Hof-
Besichtigung im 
Rahmen der Öko-
Modellregion Wet-
terau, der sich die 
Gruppe anschlie-
ßen konnte.

Die Fruchtfolge, die Vermark-
tung, die Arbeit auf dem Hof 
und natürlich insbesondere 
die Milchtierhaltung wurde 
erklärt und gezeigt. Da der 
„Chef“, Herr Keller erkrankt 
war, übernahm die „Che-
fi n der Kühe“, Sylvia Keller. 
Man merkte sofort, dass ihr 
das Wohl ihrer Tiere sehr am 

Herzen liegt. Alle Kühe haben 
einen Namen und werden wie 
„Mitarbeiterinnen“ betrachtet. 
Es wird nicht auf Hochleistung 
gezüchtet, sondern Wider-
standsfähigkeit, Gesundheit 
und Wohlbefi nden der Tiere 
spielen eine wichtige Rolle. 
Die Tiere können sich frei im 
Offenstall mit Auslauf bewe-
gen. Es gibt über hundert 
Kühe und das Melken dauert 
zwei Mal am Tag 2,5 bis drei 
Stunden und muss natürlich 
auch am Wochenende und 
an Feiertagen erledigt wer-
den. Dabei kommen in zwei 
Tagen 5000 bis 7000 Liter zu-
sammen, die überwiegend an 
die Biomolkerei in Oberwie-
senfeld bei Coburg geliefert 
werden. Außerdem fallen vie-
le andere Arbeiten an, so die 
Versorgung der Kälber, der 
Anbau und die Verarbeitung 
des Futters. Das Futter für 
die Kühe, vor allem Klee und 
andere Leguminosen, spielen 
in der Fruchtfolge des Biohofs 
eine wichtige Rolle, weil sie 
den Boden verbessern und 
Nährstoffe einlagern, so dass 
dann Getreide und Mais an-
gebaut werden können.
Ein Teil des Getreides geht 
direkt zum Bio-Bäcker, der 
dann wieder Brot und Bröt-
chen für den Hofl aden liefert. 
Die Teilnehmer der Radtour 
konnten sich überzeugen, wie 
lecker der Joghurt, der Käse 
und die Brötchen sind. Auch 
ein Teil des Fleisches wird 
direkt vermarktet. Ein Teil der 
männlichen Kälber geht aber 
auch in die konventionelle 
Landwirtschaft. 
Beim Rückweg sorgte starker 
Gegenwind für eine zusätzli-
che sportliche Note, so dass 
das üppige Frühstück wieder 
in Energie umgesetzt werden 
musste.

BUND OV Florstadt
Radtour zum Bio-Hof Konradsdorf

Früh ging die Radtour des BUND im Rahmen von „Florstadt fährt Rad“ vom 
Sauerbrunnen in Staden los.

Ein Teil der Florstädter Gruppe bei der 
Erläuterung im Kuhstall

Das köstliche Frühstück

Wöchentlich sind tolle Natu-
rerlebnisse für Kinder garan-
tiert. Alle im Alter von 6 bis 11 
Jahren dürfen mit auf die Spur 
von Biber, Fledermaus und 
Hamster kommen.
Naturerleben wird bei der 
NABU Umweltwerkstatt ganz 
groß geschrieben: Die Kin-
der der NAJU-Kindergruppe  
treffen sich wieder jeden Frei-
tag und haben viel Spaß zu-

sammen im Wald, bei Laub-
schlachten, Fangen spielen, 
sich in das Leben eines Eich-
hörnchens hineinversetzen, 
Hütten aus Ästen und Laub 
bauen und weiteren Naturer-
lebnissen. Die NABU Umwelt-
werkstatt Wetterau freut sich 
auf alle neugierigen Natur-
Entdecker!
Anmeldung erforderlich: www.
NABU-wetterau.de

NABU Umweltwerkstatt e.V.
NAJU Kindergruppe

Für Kinder von 6 bis 11 Jahren an jedem Freitag 
von 15 bis 17 Uhr



Das Monatsjournal FlorstadtFlorstadt

Nah - Kompetent - Günstig
24 Stunden Notdienst

☎ 06047-343 87 21

Abflussreinigung-Zahn.de
Kanal TV-Untersuchungen - Kanalreparatur

Kanaltechnik Zahn GmbH

63674 Altenstadt

06047-343 87 21

Modernisieren
Wohnen - Wohlfühlen

info@baupro�s-kipper.de · www.baupro�s-kipper.de     

�Rundumsorglos-Paket�� zum garantierten Festpreis.

Wir sind ein leistungsstarker und zu-
verlässiger Partner in den Bereichen
� �mbau
� Renovierung 
� �anierung

Tel. (06187)909774 · Mobil (0170)2329305

TAG der OFFENEN TÜR
Samstag, 10. Oktober 2020 von 11.00 - 18.00 Uhr
Wir freuen uns auf Sie mit Kuchen, Kaffee & Getränken.

Wickstädter Straße 61a · 61197 Nieder-Florstadt
06035 6026286 · info@rundumdenraum.de

Fach- und 
Meisterbetrieb

seit
1993

Ihr Fachgeschäft in Florstadt & Umgebung
Beratung · Verkauf · Ausführung

Dienstleistungen
Öffnungszeiten: Di. 9.00 - 18.00h · Sa. 10.00 - 16.00h

Weitere Termine n. telefonischer Vereinbarung

Öffnungszeiten: Di. 9.00 - 18.00h · Sa. 10.00 - 16.00h
Weitere Termine n. telefonischer Vereinbarung

Ihr Fachgeschäft
in Florstadt & Umgebung

Wickstädter Straße 61a · 61197 Nieder-Florstadt
06035 6026286 · info@rundumdenraum.de

Fach- & Meisterbetrieb seit 1993

Beratung · Verkauf · Ausführung · Dienstleistungen

Gardinen · Stangen und Schienen 
Sonnen- und Sichtschutz · Bodenbeläge

Insektenschutz · Tapezieren und Streichen
Entrümpelung und Entsorgung

www.tierarzt-niddatal.de

Tierarztpraxis
Dr. Stephanie Tascher

Mo., Mi., Do. u. Fr. 9 - 12 Uhr, Mo. - Fr. 16 - 19 Uhr

Auch Hausbesuche sind möglich!

Am Hain 10 ∙ 61194 Niddatal-Assenheim

Tel. 06034 9396866 ∙ Notruf 0160 90310833

Terminsprechstunde

Reisecenter
Florstadt
Reisecenter

Willy -Brandt -Str. 2 · 61197 Florstadt
06035 971201 · info@reisecenter-fl orstadt.de

Mo., Di, Do. u. Fr.: 10 -13 u. 14 -18 Uhr 
Sa.: 10 -14 Uhr · Mi. geschlossen

BESTE BERATUNG 
FÜR IHREN URLAUB

Große und kleine Hauswoche
Treppenhausreinigung Christel MeisChristel Meis

"""""
Im Nu werde ich
Ihr Treppenhaus
in neuem Glanz
erstrahlen lassen.

Testen Sie mich
und rufen die Nr.
zur sauberen
Treppe an!

Spezialisiert auf die Reinigung von Treppenhäusern 
und Fluren, sorge ich für ansprechend, blitzblanke
Treppenhäuser.

Regelmäßig und verlässlich kümmere ich mich um
die gründliche Reinigung mit Verantwortung und
Freundlichkeit. 

 01 76 ­ 62 35 92 90 Preise auf 
Anfrage

Ich suche Verstärkung ­ Teilzeit ­ in Festanstellung! 
Bi�e einfach telefonisch melden bei Interesse. 

Der Arbeitskreis „Streuobst-
wiesen in Florstadt“ hatte am 
24. September zum zweiten 
Mal zu einem bunten Apfel-
fest in die Ober-Florstädter 
Streuobstwiesen eingeladen. 
Es gab wieder Wissenswertes 
und Kulinarisches rund um 
den Apfel.
Diverse Gerätschaften zur Be-
wirtschaftung einer Streuobst-
wiese wurden vorgestellt und 
erläutert, so z.B. ein Mäher 
für hohes Gras, da man die 
Wiesen zum Schutz von Vö-
geln und Insekten erst ab Juli 

Arbeitskreis „Streuobstwiesen in Florstadt“
Buntes Apfelfest

Wissenswertes und Kulinarisches rund um den Apfel

mähen sollte. Gezeigt wurde 
auch eine moderne Apfelpres-
se, die am Vortag bereits zum 
Einsatz kam, um die erforder-
liche Menge an Saft bereithal-
ten zu können. Leider hat das 
Apfelsorten-Bestimm-Pro-
gramm mit einem Pomologen 
aus der Region krankheitsbe-
dingt ausfallen müssen. Statt-
dessen gab es ein persönli-
ches Beratungsangebot zur 
Hochstamm-Bestell-Aktion 
von Bund für Umwelt- und 
Naturschutz (BUND), Obst- 
und Gartenbauverein (OGV) 

und der Stadt 
F l o r s t a d t . 
Hartmut Wie-
litsch war hier 
mit vielen im 
persönlichen 
G e s p r ä c h . 
A u ß e r d e m 
wurden von 
Helmut Bom-
mert, Birgit 
B o m m e r t , 
Wolfgang Alt 
und Ernst 
Petri Stein-
kauzröhren 
vo rges te l l t 
und inter-

essierten Gästen erläutert. 
Steinkäuzchen fi nden heut-
zutage zu wenige Nistplätze 
und mit dem Aufhängen und 
Betreuen von Röhren an ge-
eigneten Standorten kann die 
Population erhalten werden. 
In der Gemarkung von Flor-
stadt hängen im Augenblick 
rund 40 Nisthilfen.
Neben frisch gekeltertem Ap-
felsaft und Birnensaft, gab es 
wieder eine Kuchentheke mit 
Apfel- und Pfl aumenkuchen, 
Apfelwein und Kaffee. Der 
Bienenstand informierte über 
die Imkerei und verkaufte Ho-
nig aus Heuchelheim sowie 
Met und Honiglikör.
Große Resonanz fand auch 
das Kinderprogramm mit 
Apfel-Stempelbildern, selbst-
gemachten Apfelspiralen 
und Apfelspaghettis und be-
malten Holunderketten. Die 
Nussknackmaschine für Ha-
sel- und Walnüsse war bis zu 
Schluss im Einsatz und fand 
viele engagierte Knacker und 
Nüsse-Sortierer.
Pünktlich um 16.00 Uhr kam 
eine Abordnung des OGV Nie-
derhöchstadt zu Besuch. Die 
Apfelkönigin Johanna I. be-
grüßte die Gäste und verteil-
te Autogramme, verschenkte 
kleine Kochbücher mit Apfel-
spezialitäten und kredenzte 
leckere Tafeläpfel. Die Sorte 
war der „Geheimrat Dr. Olden-
burg“, ein Apfel, der bereits 
Ende des 19. Jahrhunderts 
gezüchtet worden war und ein 
kleiner leckerer Essapfel ist.
Das Organisationsteam mit 
Hartmut Wielitsch, Raymund 
Wolf, Monika Rhein, Tobias 
Hildebrand, Micha-
el Muche, Isabell 
Büchel und Gudrun 
Neher bedankte sich 
beim örtlichen REWE 
für die Spenden, bei 
den vielen ehrenamt-
lichen Helfern für den 
reibungslosen Ablauf 
sowie beim Traktor-
verein Stammheim 
für die Bereitstellung 
des Toilettenwagens.

Apfelfest in Ober-Florstadt                         Foto: Christian Gugler

Apfelkönigin in Aktion        Foto: Monika Rhein


